
Cityverfügungsfonds:
Für den direkten Innenstadtbereich besteht die Möglich-
keit zur Förderung von Projekten, die der Standortaufwer-
tung der Innenstadt dienen und der Allgemeinheit zugute 
kommen. 

Stadtteilverfügungsfonds:
Im Rahmen des Stadtumbaus besteht die Möglichkeit, 
Projekte zu fördern, die das bürgerschaftliche Engagement 
und das Zusammenleben im Stadtteil verbessern.

Informationen zu diesen Fördermöglichkeiten erhalten Sie 
im Stadtumbaubüro!

Das Team des Stadtumbaubüros:
Stadtumbaubüro Herne-Mitte
Neustraße 19, 44623 Herne
Stadtumbaumanager Sebastian Ritter & Karsten Schröder
Quartiersarchitekt Dr. Peter Kroos

Tel. 02323 - 988 65 85
Fax. 02323 - 988 65 84
E-Mail: herne@baut-um.de
www.stadtumbau-herne-mitte.herne.de

Öffnungszeiten:
Die Mitarbeiter des Stadtumbaubüros sind dienstags,  
mittwochs und donnerstags  vor Ort. Aufgrund vieler 
Außentermine bestehen feste Sprechzeiten an folgenden  
Tagen:
Dienstag: 	 13:00 bis 14:00 Uhr
Donnerstag: 	 17:00 bis 18:00 Uhr
Außerhalb dieser Sprechzeiten ist das Stadtumbaubüro 
telefonisch erreichbar. Termine sind auch nach Vereinbarung 
möglich.

Ansprechpartner bei der Stadt Herne:
Fachbereich Umwelt und Stadtplanung,
Abteilung Stadterneuerung 
Benjamin Rüberg
Tel. 02323 - 16 2639
E-Mail: benjamin.rueberg@herne.de
Evelyn Scheitler
Tel. 02323 - 16 2863
E-Mail: evelyn.scheitler@herne.de

Informationen zum Stadtumbau  
Herne-Mitte
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Fußgängerzone - Bahnhofsstraße

Stadtteilverfügungsfonds - Tanzsackprojekt
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Das Stadtumbaubüro – 
Arbeits- und Kommunikationsort

Das Stadtumbaubüro Herne-Mitte in der Neustraße 19 dient 
als zentrale Anlaufstelle. Von hier unterstützt das Stadtum-
baumanagement die Stadt Herne bei der Organisation und 
Koordination des Stadtumbauprozesses. Das Stadtumbau-
büro ist Kontaktstelle für alle Aktiven, Betroffenen und En-
gagierten in Herne-Mitte.

Aufgaben des Stadtumbaubüros:
■ Information zum Stadtumbauprozess und zum Sachstand 
   einzelner Projekte
■ Bürgerbeteiligung
■ Beratung der Haus- und Grundeigentümer
■ Unterstützung Privater bei der Projektentwicklung 
   für City- und Stadtteilverfügungsfonds
■ Öffentlichkeits- und Imagearbeit
■ Förderung von Kooperationen
■ Initiierung von Netzwerken

Stadtumbau in Herne-Mitte

Die Innenstadt von Herne und die angrenzenden Wohn-
bereiche sind für die Stadt Herne ein zentraler Hand-
lungsschwerpunkt der Stadtentwicklung, mit dem sich die 
Stadt Herne aktiv und vorausschauend auseinandersetzt.  
Auf der Grundlage eines Integrierten Entwicklungskonzeptes 
ist das Stadtumbaugebiet Herne-Mitte in das Städtebauför-
derprogramm aufgenommen worden.

Handlungsfelder
■ Wohnen und Wohnumfeld,
■ Verkehr und Umwelt,
■ Reaktivierung von Brachen und minder genutzten 
   Flächen,
■ Attraktives Stadtzentrum,
■ Stadtteilleben und Stärkung der lokalen Ökonomie
■ Modernisierung der kommunalen 
   Gebäudeinfrastruktur. 

Ziele sind die räumlich-funktionalen Strukturen und die 
städtebauliche Qualität aufzuwerten, die lokale Ökonomie 
und Attraktivität der City zu stärken, das Wohnen in Herne-
Mitte zu stabilisieren und aufzuwerten, Brachflächen und 
leerstehende Gebäudestrukturen konzeptionell vorzubereiten 
sowie durch bürgerschaftliches Engagement in Herne-Mitte 
zur sozial-integrativen Stabilisierung beizutragen.

Fördermöglichkeiten im Rahmen des 
Stadtumbaus

Neben der Förderung von öffentlichen Maßnahmen (z.B. Kin-
derspielplätze, Straßen und Wege sowie öffentliche Plätze und 
Grünflächen) soll im Rahmen des Stadtumbaus auch privates 
Engagement gefördert werden. Dazu stehen Fördermittel für 
die Aufwertung von privaten Gebäudefassaden (Fassaden- und 
Hofflächenprogramm), die Stärkung des Einzelhandelsstand-
ortes (Cityverfügungsfonds) sowie die Unterstützung bürger-
schaftlichen Engangements (Stadtteilverfügungsfonds) zur 
Verfügung.

Fassaden- und Hofflächenprogramm:
Im Rahmen des Stadtumbaus vergibt die Stadt Herne Zuschüs-
se für private Investitionen, die der Aufwertung von Gebäude-
fassaden oder der Begrünung von privaten Hof- und Gartenflä-
chen dienen.

Das Stadtumbaugebiet Herne-Mitte: Gebietsabgrenzung
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Schulhof Kolibri Fassade vorher & nachher 


